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Rückblick 2025

Der Vorstand 
trat im Jahr 2025 
zu vier Sitzungen 
z u s a m m e n . 
Im Mittelpunkt 

standen erneut Fragen rund um das 
Personalwesen. Die Rekrutierung 
von qualifiziertem Fachpersonal 
sowie die vollständige Besetzung 
aller Positionen stellte weiterhin 
eine Herausforderung dar. Dennoch 
konnten zufriedenstellende Lösungen 
gefunden werden, die eine qualitativ 
hochwertige Betreuung sicherstellten. 
Die Auslastung der Betreuungsplätze 
bewegte sich zwischen  
84,8 % und 92 %.

Im November fand eine 
unangemeldete Kontrolle durch 
die Krippenaufsicht statt, bei der 
insbesondere die Einhaltung des 
Betreuungsschlüssels überprüft wurde. 
Es gab keinerlei Beanstandungen. Das 
erhaltene Feedback fiel ausgesprochen 
positiv aus.

An der Generalversammlung 2026 tritt 
Edith Sprunger aus dem Vorstand aus. 
Edith Sprunger war während 21 Jahren 
als Aktuarin tätig und zeichnete sich 
durch ihre sorgfältige Protokollführung 
und lösungsorientierten Beiträge 
aus. Ich danke Edith herzlich für die 
Unterstützung und die wertvolle Arbeit. 
Für den Vorstand konnten zwei neue 
Mitglieder gefunden werden. Janine 
Gomez und Alexandra Williams stellen 
sich zur Wahl.

Am 31.12.2025 verzeichnete der 
Krippenverein Affoltern 143 Mitglieder, 
davon 33 Eintritte und ebenso viele 
Austritte. Interessierte Personen, die 

den Verein ideell unterstützen möchten, 
können sich an die Geschäftsstelle an 
der Neuwiesenstrasse 9, 8046 Zürich 
wenden und dort Informationen zur 
Mitgliedschaft erhalten.

Ein besonderer Dank geht an die 
Mitarbeitenden des Chinderhuus Kaya 
und Sitara sowie an die Leiterinnen 
Melanie Stump und Melanie Begert. 
Sie sorgen dafür, dass die Vorgaben 
der Geschäftsleitung und Vorstand 
umgesetzt werden und schaffen täglich 
eine wertvolle Umgebung für Kinder 
und Eltern.

An der GV 2026 gebe ich das 
Präsidium ab und scheide aus dem 
Vorstand aus. Ich freue mich, dass sich 
Kay Seidel-Nussbaumer als Präsident 
ad Interim zur Verfügung stellt. Er ist 
seit vier Jahren Vorstandsmitglied.

Nach 45 Jahren Engagement, zuerst 
als Vorstandsmitglied und später als 
Präsident, blicke ich auf eine bewegte 
Zeit zurück. Der Krippenverein 
Affoltern hat sich in vielerlei Hinsicht 
gewandelt. Die Anforderungen an 
unsere Mitarbeitenden sind stetig 
gestiegen. Während früher vor allem 
die Betreuung im Vordergrund stand, 
sind heute pädagogische Kompetenzen 
und ein professionelles Verständnis 
für die Entwicklung der Kinder gefragt. 
Neue Aufgaben im Betreuungsprozess, 
die Zusammenarbeit mit externen 
Fachstellen oder die Organisation von 
Weiterbildungen sind hinzugekommen. 
Auch die Finanzierung hat sich stark 
verändert, von einfachen Strukturen 
zu komplexeren, die regelmässige 
Verhandlungen und Zusammenarbeit 
mit Behörden erfordern. Das soziale 
Umfeld hat sich ebenfalls gewandelt. 
Die Ansprüche der Eltern sind 

gestiegen, und die Erwartungen an 
Betreuung, Transparenz und Qualität 
sind heute deutlich höher.

Trotz all dieser Veränderungen gab 
es zwei Konstanten, die immer wie 
ein verlässliches Fundament für den 
Verein und die beiden Häuser, Kaya 
und Sitara, geblieben sind. Die Sorgfalt 
im Umgang mit Personal und Finanzen 
sowie das stetige Streben nach 
Weiterentwicklung. Ich bin stolz darauf, 
dass wir es über all die Jahre geschafft 
haben, die nötigen finanziellen Mittel 
für unsere Ziele bereitzustellen 
und eine stabile Basis zu schaffen. 
Das gute Einvernehmen mit dem 
Sozialdepartement der Stadt Zürich, 
angefangen bei der Zusammenarbeit 
mit Emilie Lieberherr und ihrem Team, 
war gerade zu Beginn meiner Zeit als 
Präsident von unschätzbarem Wert. 
Diese gute Zusammenarbeit hat bis 
heute Bestand. Das gute Verhältnis zum 
Sozialdepartement der Stadt Zürich 
als Subventionsgeber, insbesondere 
in meiner Anfangszeit als Präsident, 
hat uns Türen geöffnet und neue 
Perspektiven ermöglicht.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Vorstandsmitgliedern und 
Mitarbeitenden, die den Krippenverein 
Affoltern mitgetragen und begleitet 
haben. Ohne euch wäre vieles 
nicht möglich gewesen. Besonders 
erinnere ich mich an die konstruktiven 
Diskussionen im Vorstand, bei denen 
wir gemeinsam Lösungen für schwierige 
Situationen gefunden haben.

Ein besonderer Dank gilt Frau 
Heidi Krüsi-Bamert, die nicht nur 
als Krippenleiterin, sondern später 
auch als Präsidentin tätig war. Sie 
hat zum Beispiel als eine der ersten 

öffentlichen Kinderkrippen in Zürich die 
altersgemischten Gruppen eingeführt. 
Das Präsidentenamt übergab sie mir, 
in dem Vertrauen, dass ich den Verein 
mit Engagement und Innovationen 
weiterführen würde.

Seit fünfundzwanzig Jahren ist 
Monika Bammert, Geschäftsführerin 
mit im Team. Dank ihr blieb die 
Weiterentwicklung nicht nur ein 
Papiertiger. Konsequent und mit viel 
Leidenschaft hat sie das umgesetzt, 
was heute die Qualität und das hohe 
Betreuungsniveau des Krippenverein 
Affoltern ausmacht. Viele unserer 
Erfolge – wie die Eröffnung einer 
zweiten Kita (Chinderhuus Sitara), neue 
Betriebs- und Vereinsstrukturen und 
die Einführung neuer pädagogischer 
Konzepte, verdanken wir unserem 
Zusammenhalt und der Leidenschaft 
aller Beteiligten.

Ich wünsche dem Krippenverein 
Affoltern, dem Chinderhuus Kaya und 
dem Chinderhuus Sitara weiterhin 
eine erfolgreiche Zukunft. Möge der 
Verein den Mut behalten, sich stets 
weiterzuentwickeln und neue Wege 
zu gehen. Ich bin überzeugt, dass die 
ausserfamiliäre Kinderbetreuung auch 
in Zukunft eine wichtige Rolle spielt und 
dass die kommenden Generationen 
von der Arbeit und dem Einsatz aller 
profitieren werden.

Andreas Däscher
Präsident Krippenverein Affoltern
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2025- Ein Jahr der 
Weiterentwicklung 
und Qualitätssiche-
rung

Das Jahr 2025 
stand ganz 

im Zeichen der konzeptionellen 
Weiterentwicklung und der Sicherung 
unserer Qualitätsstandards. Wir 
überprüften zentrale Prozesse, 
schärften bestehende Grundlagen 
und stellten wichtige Weichen für die 
kommenden Jahre.
Sicherheitskonzept 

Ein zentraler Schwerpunkt war die 
umfassende Überarbeitung unseres 
Sicherheitskonzepts. In zahlreichen 
intensiven Sitzungen überprüften und 
überarbeiteten wir im Leitungsteam 
jedes Kapitel sorgfältig. Das Ergebnis 
ist ein vollständig aktualisiertes und 
zeitgemässes Sicherheitskonzept, 
das unsere Arbeit nachhaltig stärkt. Im 
Jahr 2026 werden wir nun erproben, 

wie sich die neuen Vorgaben im Alltag 
bewähren.
Prävention 

Im Zuge dieser Arbeiten wurde auch 
das Präventionskonzept zu Gewalt, 
Missbrauch und Grenzverletzungen 
umfassend überarbeitet. Die 
Verpflichtungserklärung wurde an 
heutige Anforderungen angepasst, 
sodass wir weiterhin einen hohen 
Standard an Schutz, Sensibilität 
und Professionalität gewährleisten 
können. Unsere Mitarbeitenden 
werden regelmässig sensibilisiert 
und geschult. Dadurch stellen wir 
sicher, dass das Präventionskonzept 
im Alltag konsequent umgesetzt und 
verantwortungsvoll gelebt wird.
Inklusion und Förderung

Der Krippenverein Affoltern betreut seit 
vielen Jahren Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen in seinen Chinderhüüsern. 
Das überarbeitete Konzept Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen, 
das dem Sozialdepartement zur 

Prüfung vorgelegt wurde, verankert 
individuelle Förderpläne, abgestimmte 
gruppenübergreifende Förderstrategien 
und gezielte Fachweiterbildungen 
für die Mitarbeitenden. Externe 
Heilpädagoginnen begleiten und 
fördern einzelne Kinder und beraten das 
Team bei Bedarf vor Ort. Damit schaffen 
wir chancengerechte Bildungsangebote 

und stärken die inklusive Entwicklung 
unserer Gemeinschaft.
Elternanlässe 

Ein besonderer Anlass war unser 
Elternabend zum Thema kindliches 
Sexualverhalten und Sexualerziehung. 
Gemeinsam mit einer Fachdozentin 
gestalteten wir einen informativen 
und offenen Austausch und gaben 
den Eltern einen Einblick in unser 
Präventionskonzept. Wir freuen uns, 
künftig noch mehr Eltern für thematische 
Veranstaltungen gewinnen zu können.  
Sehr erfreulich waren auch die 

Besuchsnachmittage in den 
Chinderhüüsern. Die Eltern erhielten 
die Möglichkeit, den Alltag ihrer 
Kinder mitzuerleben und sich mit 
anderen Familien auszutauschen. Die 
zahlreichen positiven Rückmeldungen 
bestärken uns darin, dieses Angebot 
künftig fest in unseren Jahresanlässen 
zu verankern.

Die beiden Sommeranlässe litten 
zwar unter dem wechselhaften Wetter 
des Sommers 2025, doch die Stimmung 
blieb ungetrübt. Trotz Bewölkung und 
teils Regen konnten beide Anlässe in 
vollen Zügen genossen werden.
Aus- und Weiterbildung

Im ersten Halbjahr erfolgte die 
Erneuerung des QualiKita-Audits 
in beiden Chinderhüüsern. Die 
Rückmeldungen wurden sorgfältig 
reflektiert und in neue Ziele überführt. 
Es freut mich sehr, dass beide 
Chinderhüüser weiterhin erfolgreich 
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QualiKita-zertifiziert sind, ein 
bedeutender Nachweis für die Qualität 
unserer täglichen Arbeit. 

Besonders freut es mich, dass 2025 
zwei Assistentinnen der Betreuung 
die verkürzte Ausbildung zur Fachfrau 
Betreuung EFZ, Fachrichtung 
Kinder begonnen haben. Dieses 
Ausbildungsmodell richtet sich an 
Erwachsene mit entsprechender 
Vorbildung oder beruflicher Erfahrung 
und trägt wesentlich zur Entschärfung 
des Fachkräftemangels bei. Nur wenn 
es gelingt, genügend qualifizierte 
Fachpersonen auszubilden, 

können wir langfristig eine stabile 
Betreuungssituation sicherstellen. Im 
Chinderhuus Sitara wird im kommenden 
Jahr eine weitere Mitarbeitende 
diesen Ausbildungsweg einschlagen. 
Selbstverständlich bilden wir weiterhin 
Lernende aus, die die dreijährige 

Ausbildung zur Fachperson Betreuung 
EFZ, Fachrichtung Kind, absolvieren.

Mit dem erfolgreichen Abschluss einer 
Grundbildung ist es jedoch nicht getan. 
Kontinuierliche Weiterbildung bleibt ein 
zentraler Bestandteil professioneller 
Betreuungsarbeit. Regelmässige 
Weiterbildung ermöglicht es uns, 
fachlich auf dem neuesten Stand zu 
bleiben, neue Impulse aufzunehmen 
und unsere Qualität kontinuierlich 
weiterzuentwickeln. Deshalb besuchen 
alle unsere Mitarbeitenden fortlaufend 
kleinere und grössere Weiterbildungen, 
ein Engagement, welches wir aktiv 

fördern.
Umso mehr freut es uns, dass wir in 

diesem Jahr gleich zwei Mitarbeitenden 
zu ihrem erfolgreichen Abschluss 
einer einjährigen Weiterbildung 
gratulieren durften. Die Leitung 
des Chinderhuus Sitara hat die 

Ausbildung zur Bereichsleiterin in 
sozialen und sozialmedizinischen 
Organisationen erfolgreich 
abgeschlossen und ihr Wissen in 
Unternehmensführung, Teamleitung 
und Organisationsentwicklung vertieft. 

Ebenso freuen wir uns über den 
Abschluss von Jasmin, Fachfrau 
Betreuung im Kaya, die die einjährige 
Weiterbildung «Die Jüngsten im 
Fokus» erfolgreich absolviert hat. Ihr 
erweitertes Fachwissen zur Entwicklung 
und Begleitung unserer jüngsten 
Kinder bereichert das gesamte Team. 
Durch interne Inputs und Sitzungen 
stellte sie zudem einen wertvollen 
Wissenstransfer sicher. 
Gemeinsam weitergehen

2025 war ein Jahr bedeutender 
Weiterentwicklungen. Die 
Überarbeitung zentraler Konzepte, die 
erfolgreiche QualiKita-Zertifizierung 
sowie die Stärkung von Aus- und 
Weiterbildung zeigen, wie konsequent 
wir an der Qualität unserer Arbeit 
festhalten. Diese Fortschritte bilden eine 
solide Grundlage für die kommenden 
Jahre. Mit engagierten Mitarbeitenden, 
klaren Strukturen und einer gelebten 
Haltung der Inklusion und Prävention 
sind wir gut aufgestellt, um auch 
künftig verlässliche und hochwertige 
Betreuungsangebote zu gewährleisten.
Danksagung

Abschliessend möchte ich allen 
Mitarbeitenden meinen herzlichen 
Dank aussprechen. Konzepte entfalten 
erst dann Wirkung, wenn sie im Alltag 
gelebt werden. Durch euren täglichen 
Einsatz, eure Professionalität und eure 
liebevolle Begleitung der Kinder werden 
unsere Chinderhüüser zu Orten, an 
denen sich Kinder sicher, geborgen und 

gefördert fühlen. 
Ein besonderer Dank geht an die 

Leitungen der Chinderhüüser Kaya und 
Sitara, deren Fachwissen, Engagement 
und Weitblick wesentlich zu unserem 
Erfolg beitragen. Ebenso danke ich den 
Eltern, die uns das ganze Jahr über 
ihr Vertrauen geschenkt haben, sowie 
dem Vorstand für die konstruktive und 
verlässliche Zusammenarbeit.

Monika Bammert
Geschäftsführung Krippenverein
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Krippenverein Affoltern
Zürich

Bericht der Revisionsstelle über die Jahresrechnung
per 31. Dezember 2025

Zürich, 13. April 2026

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung und 
Anhang) des Krippenverein Affoltern für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe 
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die 
gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten 
Revision. Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass 
wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der 
beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen 
der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir 
schliessen müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz 
und den Statuten entspricht.

A U D I T C O   A G

	 	
Anton Rinderer	 Sven Meyer
dipl. Wirtschaftsprüfer	 dipl. Wirtschaftsprüfer
zugel. Revisionsexperte und	 zugel. Revisionsexperte
leitender Revisor

Anmerkung zur Jahresrechnung per 31. Dezember 2025

1 Allgemeines
Der Krippenverein Zürich-Affoltern mit Sitz in Zürich wurde am 11. April 1953 
gegründet. Der Verein bezweckt die Führung einer oder mehrerer Kinderkrippen 
in Zürich-Affoltern. Zurzeit werden zwei Kinderkrippen, das Chinderhuus Kaya und 
das Chinderhuus Sitara, geführt.

2 Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des 
Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische 
Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 
962) erstellt. Die Rechnungslegung erfordert vom Vorstand Schätzungen und 
Beurteilungen, welche die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und 
Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, 
aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen können. Der 
Vorstand entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der 
bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle 
des Vereins können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Wertberichtigungen 
und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus 
gebildet werden.

3 Angaben und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

3.1 Langfristige Rückstellungen	 2025	 2024
	 CHF	 CHF
Personalkosten	 165'500	 165'500
Leistungsausbau	 120'000	 120'000
Mobiliarkosten	 50'000	 50'000
EDV-Erneuerung	 45'000	 45'000
Bildungskrippe	 30'000	 30'000
			 
Total Langfristige Rückstellungen	 410'500	 410'500

4 Weitere vom Gesetz verlangte Angaben

4.1 Anzahl Mitarbeitende	 2025	 2024
Bandbreite der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt	 <50	 <50

4.2 Erläuterung zum ausserordentlichen Ertrag
Aufgrund eines positiven Schadenverlaufs hatte die AXA Versicherung im 2024 
Krankentaggeldprämien der Jahre 2020 bis 2022 in Höhe von CHF 24'282 
zurückerstattet.
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Bilanz per 31. Dezember
(in Schweizer Franken)	 2025	 %	 2024	 %
Aktiven
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel	 2'025'531		  1'889'175	
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	
Gegenüber Dritten	 3'242		  1'754	
Übrige kurzfristige Forderungen	
Gegenüber Dritten	 82		  1'475	
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 11'587		  10'887
Total Umlaufvermögen	 2'040'442	 99%	 1'903'291	 99%

Anlagevermögen
Sachanlagen
Mobile Sachanlagen	
Maschinen und Apparate	 1		  1'500	
Mobiliar und Einrichtungen	 11'001		  2'370
EDV Anlagen	 1		  9'640
Total Anlagevermögen	 11'003	 1%	 13'510	 1%
Total Aktiven	 2'051'445	 100%	 1'916'802	 100%

Passiven	
Kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Gegenüber Dritten	 34'581		  39'805	
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	
Gegenüber Dritten	 31'104		  36'496	
Passive Rechnungsabgrenzungen	 14'502		  27'116		
Total Kurzfristige Verbindlichkeiten	 80'187	 4%	 103'417	 5%

Langfristiges Verbindlichkeiten
Rückstellungen	 410'500		  410'500		
Total Langfristiges Verbindlichkeiten	 410'500	 20%	 410'500	 21%

Vereinsvermögen
Vereinsvermögen - Jahresbeginn	 1'402'885		  1'327'610	
Jahresgewinn /-verlust	 157'874		  75'275	
Total Vereinsvermögen	 1'560'759	 76%	 1'402'885	 73%
Total Passiven	 2'051'445	 100%	 1'916'802	 100%

Erfolgsrechnung per 31. Dezember
	 2025	 %	 2024	 %
Betrieblicher Ertrag
Ertrag aus Kinderkrippe	 812'123		  654'415	
Subventionen der Stadt Zürich	 1'957'993		  1'881'088	
Übriger Ertrag	 2'595		  2'208	
Mitgliederbeiträge	 3'540		  3'620	
Spenden	 651		  1'242	
Total Betrieblicher Ertrag	 2'776'902	 100%	 2'542'574	 100%

Direkter Aufwand
Direkter Aufwand Krippenbetrieb	 9'850		  11'014	
Total Direkter Aufwand	 9'850	 0%	 11'014	 0%

Bruttoergebnis I	 2'786'752	 100%	 2'553'588	 100%

Personalaufwand	 -2'203'053		  -2'110'490	
Bruttoergebnis II	 583'699	 21%	 443'098	 17%
Übriger betrieblicher Aufwand
Raumaufwand	 -267'047		  -264'811	
Versicherungen und Abgaben	 -5'996		  -10'288	
Reinigung und Entsorgung	 -9'126		  -12'492	
Verwaltungs- und Informatikaufwand	 -77'050		  -45'752	
Repräsentations- und Werbeaufwand	 -805		  -10'810	
Vorstandsentschädigung	 -16'000		  -16'000	
Übriger Betriebsaufwand	 -807		  -18'688	
Total Übriger betrieblicher Aufwand	 -376'831	 -14%	 -378'841	 -15%

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA)	 206'868	 7%	 64'257	 3%

Abschreibungen Sachanlagen	 -18'103		  -4'514
Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT)	 188'765	 7%	 59'743	 2%

Finanzaufwand	 -354		  -380	
Finanzertrag	 50		  896	
Betriebsergebnis vor Steuern	 188'461	 7%	 60'260	 2%

Ausserordentlicher Ertrag	 0		  24'282
Unternehmensergebnis vor Steuern	 188'461	 7%	 84'541	 3%

Direkte Steuern	 -30'588		  -9'267	
Jahresgewinn /-verlust	 157'873	 6%	 75'275	 3%
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Personelles
Wie jedes Jahr gab es auch 2025 einige personelle Veränderungen in unseren 
Teams. Wir haben geschätzte Mitarbeitende verabschiedet, die ihren beruflichen 
Weg ausserhalb unserer Chinderhüüser fortsetzen, und gleichzeitig neue 
Mitarbeitende willkommen geheissen, die unsere Teams bereichern. Im Chinderhuus 
Sitara durften wir eine langjährige Mitarbeitende in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschieden, ein Moment voller Dankbarkeit, Anerkennung und Wertschätzung 
für ihr grosses Engagement. 
Auch im Chinderhuus Kaya kam es zu mehreren Veränderungen innerhalb des 
Teams. Mehrere vakante Stellen konnten bereits erfolgreich neu besetzt werden. 
Für die verbleibenden offenen Positionen setzen wir weiterhin alles daran, 
qualifizierte und engagierte Fachpersonen zu gewinnen, die unsere pädagogischen 
Werte teilen und unser Team optimal ergänzen.
Unser herzlicher Dank gilt allen Mitarbeitenden, jenen, die uns schon lange begleiten, 
den neu hinzugekommenen und auch denen, die uns verlassen haben. Jede und 
jeder von ihnen hat mit Einsatz, Fachwissen und Herzblut dazu beigetragen, dass 
unsere Chinderhüüser lebendige, liebevolle und verlässliche Orte für Kinder und 
Familien sind. Denjenigen, die neue Wege einschlagen, wünschen wir viel Glück, 
Erfolg und bereichernde Erfahrungen.

Mit einem vielfältigen, motivierten und kompetenten Team blicken wir zuversichtlich 
auf das kommende Jahr und freuen uns auf die Chancen und Entwicklung, die vor 
uns liegen.
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Spenden
Spenden im Jahr 2025

Wir danken folgenden Personen für ihre grosszügige Unterstützung.
	 CHF
Keller Reto	 230.00
Jauschnegg Peter	 100.00
Eggmann Rolf	 100.00
Scherer Rita	 80.00
Gaidatzis Nikolaos	 20.00
	
Brunner Gabriel	 diverse - Dienstleistungen

Subventionsträger	 Sozialdepartement der Stadt Zürich

Unterstützen Sie uns
Möchten auch Sie den Krippenverein und unsere beiden Chinderhüüser Kaya 
und Sitara unterstützen? Wir freuen uns über jede Spende, mit der wir besondere 
Anschaffungen ermöglichen und zusätzliche Aktivitäten gestalten, die den Alltag 
der Kinder bereichern. 
Ein herzliches Dankeschön für Ihre grosszügige Unterstützung!

Unsere Bankverbindung
Zürcher Kantonalbank
Krippenverein Affoltern
IBAN Nummer CH60 0070 0110 801 849 740
Vermerk: Spende

Möchten Sie Mitglied im Krippenverein Affoltern werden?
Krippenverein Affoltern
Mitgliederkartei
Neuwiesenstrasse 9
8046 Zürich
info@krippenverein.ch
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Adressen

Krippenverein Affoltern
Geschäftsstelle
Neuwiesenstrasse 9
8046 Zürich
Telefon: 043 811 36 13
info@krippenverein.ch
www.krippenverein.ch

Chinderhuus Kaya
Neuwiesenstrasse 9
8046 Zürich
Telefon: 044 371 17 00
info@krippenverein.ch

Chinderhuus Sitara
Dora-Staudinger-Strasse 15
8046 Zürich
Telefon: 043 811 38 55
info@krippenverein.ch

Vorstand
Präsidium	 Andreas Däscher

Kernbereich Personal	 Roland Adelmeyer
Vizepräsidium

Kernbereich Finanzen	 Claudia Hiestand 

Kernbereich Öffentlichkeitsarbeit	 Kaj Seidl-Nussbaumer

Kernbereich Pädagogik 	 Monika Bammert
Geschäftsführung

Aktuariat	 Edith Sprunger


